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Gratulationen Veranstaltungskalender 2012

Datum	 Anlass	/	Wer	 Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

28./29. Januar Skiweekend, BC Gugger

28. Januar Irische Volksmusik, Kirchenchor Ettingen kath. Kirche Ettingen

2. Februar Mittagstisch, Senioren für Senioren (SfS) Blumenrain
12 Uhr

16. Februar Mittagstisch, Senioren für Senioren (SfS) Blumenrain
12 Uhr

7. Februar Generalversammlung, Ludothek Ettingen Ludothek
20.15 Uhr

24. Februar Därwiler Kehrausball, Gugger-Gugge Ettingen Mehrzweckhalle
22.15 Uhr  Therwil

16. Februar Generalversammlung, Kirchenchor Ettingen Pfarreiheim
19 Uhr

6. Februar Generalversammlung, Frauengymnastik Rekizet  
19.30 Uhr Ettingen 

Feuerwehr  
Ettingen

Mittwoch,	1.	Februar	2012
Mannschaftsübung, 19.30–22.15 Uhr

Mittwoch,	8.	Februar	2012
Gruppenführerübung, 19.30–22.00 Uhr

Mittwoch,	15.	Februar	2012
Fahrübung Gruppe 1, 19.30–22.00 Uhr

Mittwoch,	7.	März	2012
Mannschaftsübung, 19.30–22.15 Uhr

Abfallkalender
Hauskehricht	und	brennbares	
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Brennbares	Grob-Sperrgut
Donnerstag, 22. März 2012

Papier/Karton
Donnerstag, 2. Februar 2012
(in der Regel jeden 1. Donnerstag
des Monats)

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 15. Februar 2012

Häckseldienst
Mittwoch, 7. März 2012

Grüngut-Abfuhr
Donnerstag, 15. März 2012

Sirenentest
Mittwoch,	1.	Februar	2012
13.30	Uhr–15.00	Uhr
Nähere Informationen finden Sie auf der 
Seite Regio.

Generalversamm-
lung der Ludo-
thek Ettingen

Die 19. Generalversammlung der Ludo-
thek Ettingen findet am Dienstag,	7.	Fe-
bruar,	um	20.15	Uhr	in der Ludothek am 
Gempenweg 25 statt.

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Protokoll der GV vom 15. Februar 2011
3. Jahresbericht 2011
4. Jahresrechnung 2011 (Budget 2012)
5. Revisorenbericht 2011
6. Wahlen und Verabschiedungen
7. Diverses

Wir freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen

Der Vorstand

In diesem Jahr feiert 
der Kirchenchor Ettin-

gen sein 125-jähriges Bestehen. Wir 
möchten die Gemeinde teilnehmen lassen 
an diesem für Kirchenchöre eher seltenen 
Jubiläum. Das ganze Jahr hindurch spielen 
in ausgewählten Gottesdiensten Angehö-
rige, Verwandte, Freunde und Bekannte 
der Chormitglieder Werke verschiedener 
Epochen. Das Programm liegt in der Kir-
che auf. Ausserdem werden die Daten in 
den jeweiligen Ausgaben von «Kirche 
heute» und im BiBo publiziert. 
Den Anfang macht Petra Krebs, Tochter 
des Chormitglieds Albert Brodmann, mit 
ihrer Band im Vorabendgottesdienst am 
Samstag,	 28.	 Januar	 2012. Wir hören 
irische Volksmusik mit Geige, Flöte, Harfe 
und Gitarre.
Ausserdem singt der Chor: «Kyrie und 
Gloria» aus der Missa Tertia von Lajos 
Bardos (1899–1986), «Wohl mir, dass ich 
Jesus habe» von J.S. Bach (1685–1750) 
und «Vater unser» von Christian Heinrich 
Rinck (1770–1846).

Geburtstage
Es feiern
am 26.01.2012 Frau Hedwig Oser, whft. in 
Ettingen mit Aufenthalt im Altersheim Blu-
menrain in Therwil, ihren 90. Geburtstag,
am 28.01.2012 Herr Erwin Meier, whft. 
Kirchbündtenstrasse 38, seinen 90. Ge-
burtstag, 
am 29.01.2012 Herr Franz Schaub, whft. 
in Ettingen mit Aufenthalt im Altersheim 
Blumenrain in Therwil, seinen 95. Ge-
burtstag, 
und am 01.02.2012 Frau Maria Gasent-
Garcia, whft. Landskronweg 27, ihren 80. 
Geburtstag.

Wir gratulieren herzlich.
Der Gemeinderat

Öffnungszeiten	von	Polizei-	
posten	und	Polizeistützpunkten

Posten	Therwil
Hochfeldweg 1, 4106 Therwil
Telefon 061 533 45 17
Mo, Mi, Fr  9.00–12.00 Uhr
 14.30–18.00 Uhr

Stützpunkt	Reinach
Landererstrasse 1, 4153 Reinach
Telefon 061 717 19 17
täglich  7.00–19.00 Uhr

Hauptposten	Binningen
Oberwilerstrasse 7, 4102 Binningen
Telefon 061 553 43 17
Mo–Fr  9.00–12.00 Uhr
 14.30–18.00 Uhr

Gemeindepolizei	Ettingen
Kirchgasse 13, 4107 Ettingen
Telefon 061 726 89 74
Mo–Fr  8.30–11.00 Uhr
Übrige Zeit nach telefonischer Vereinbarung.

Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage www.polizei.bl.ch.

Gottesdienst mit  
Chor-Gemeinschaft 
(www.cg-ote.ch)
Die Gottesdienste in Ettingen und Therwil 
am	29.	Januar mit Pfarrer Dietrich Jäger 
werden von der Chor-Gemeinschaft mit-
gestaltet. Ein fröhlicher musikalischer 
Gottesdienst erwartet Sie. Der Gottes-
dienst in Ettingen beginnt	um	9.30	Uhr.	
Ein Kind wird getauft. Im Anschluss Apéro 
für alle. Der Gottesdienst in Therwil be-
ginnt	um	11	Uhr.	 Pfarrer Dietrich Jäger

Mir mache uns uf de Wäg! 
– Chirche für chlini Lüt
Ein neues Jahr hat angefangen und wir 
machen uns in der Chirche für chlini Lüt 
auch wieder auf den Weg. Was nehmen 
wir mit auf die Reise? Was werden wir ge-
meinsam entdecken? Das kannst du aller-
dings nur herausfinden, wenn du dich auf 
den Weg machst ...
Wir laden am	28.	Januar,	am	4.	und	11.	
Februar alle Kinder zwischen 4 und 7 
Jahren in die Chirche für chlini Lüt in den 
Güggel ein. Beginn	 ist	um	10	Uhr	und	
Ende	 um	 12	 Uhr.	 Schön, wenn ihr 
kommt! Mal sehen, was wir entdecken 
werden?!

 Jutta Achhammer, Juliane Hartmann
 und ein grosses Vorbereitungsteam

Peace camp – 16. bis 20. 
Mai 2012 (Auffahrt) 
in Les Prés d'Orvin 
Das Peace camp ist für Jugendliche im  
Alter von zirka 16 bis 20 Jahren, die sich 
für das Thema Frieden interessieren und 
sich damit auseinandersetzen wollen.

Anmeldung	 bis	 am	 21.	 April	 bei Ma-
rius. Teilnehmerzahl beschränkt.
Leitung:
Christoph Herrmann und Marius Sinniger 
Programm:
Draussen in der Natur sein, lachen, Musik 
machen, Friedensimpulse, kochen, Le-
bensfragen, Feuer, plaudern, chillen, spie-
len etc. Mehr Infos nach der Anmeldung 
Kosten: zirka 180 Franken
Suchtmittel sind nicht erlaubt.

Am	 26.	 April	 treffen	 wir	 uns	 von	 18	
bis	zirka	20	Uhr in der Kirchmatt (neues 
Gebäude beim reformierten Kirchgemein-
dezentrum Güggel Therwil) für eine Infor-
mations- und Planungssitzung.

 Informationen bei Marius Sinniger
 Telefon 079 263 01 68
 marius.sinniger@ref-kirche-ote.ch

Tastenzauber auf 
Orgel und Flügel
Unsere Organistinnen Christina Koch, Ire-
na Zeitz, und Organisten Douglas Bruce, 
Raymond Riccard sowie die Pianistin  
Haléna Simon spielen an der Orgel und 
am Flügel Werke von Albeniz, Mendels-
sohn, Guillmant, Rawsthorne, Vivaldi und 
dem ukrainischen Komponisten Myroslav 
Skoryk sowie dem «Tangokönig» Astor  
Piazzolla. Werke, die sonst eher nicht im 
Gottesdienst zu hören sind – Tastenzau-
ber!
Ein Scenarioabend am	Freitag,	3.	Febru-
ar,	 um	 19.30	 Uhr	 in der reformierten 
Kirche Oberwil! 
Wir laden Sie herzlich ein zu diesem musi-
kalischen Erlebnis.

Frauenfrühstück
Näheres siehe unter Gemeindeteil Oberwil.

Heute Donnerstag,  
26. Januar: Costa Rica: 
Land, Menschen und  
Religion
Näheres siehe unter Gemeindeteil Therwil.

Grünliberale Sektion 
Therwil und Umgebung
Einladung	zur	ersten	
Mitgliederversammlung
Näheres siehe unter Gemeinde Therwil.
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GEMEINDE	
  
ETTINGEN	
  

Per sofort oder nach Übereinkunft suchen wir eine 

Fachperson Steuern (Pensum 30%) 
Die Stelle ist vorläufig auf ein Jahr befristet. 

Ihr Aufgabengebiet: 
Steuerveranlagung von Unselbständigerwerbenden und Erledigung 
der damit zusammenhängenden administrativen Arbeiten 

Ihr Anforderungsprofil: 
• Abgeschlossene kaufmännische oder gleichwertige Ausbildung 
• Fundierte Kenntnisse und Erfahrung in der Steuerveranlagung 
• initiativ, flexibel, belastbar, teamfähig und zuverlässig 
• EDV-Anwenderkenntnisse (NEST von Vorteil) 

Wir bieten: 
• Interessante und selbständige Tätigkeit 
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen 

Wenn Sie an dieser anforderungs- und abwechslungsreichen 
Tätigkeit interessiert sind, senden Sie bitte Ihre vollständige 
Bewerbung mit Foto bis spätestens 15. Februar 2012 an die 
Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste, Kirchgasse 13, 4107 
Ettingen. 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen gerne Gemeindeverwalter 
Aldo Grünblatt, Telefon 061 726 89 80, zur Verfügung. 
	
  
 

Fasnachtsfeuer
Das Grundstück des bisherigen Stand-
ortes des Fasnachtsfeuers wird vom 
Grundeigentümer nicht mehr zur Verfü-
gung gestellt. Der Bürgergemeinde ist es 
gelungen, in unmittelbarer Nähe einen  
Ersatzstandort zu finden. Dem Land-
eigentümer und dem Pächter gilt unser 
Dank. Sie haben es ermöglicht, den tradi-
tionellen Anlass weiterleben zu lassen.

Der Bürgerrat und der Gemeinderat

Bachrevitalisierung  
und Stand der Bau-
arbeiten im Neubau-
gebiet Kammermatten/ 
Toggessenmatten
Bachrevitalisierung
Der Baubetrieb wurde nach den Weih-
nachtsferien am 16. Januar 2012 wieder 
aufgenommen. Ende Januar beginnt die 
Wasserbauequippe der Implenia mit der 
Bachrevitalisierung. Diese dauert zirka 10 
Wochen. Einige Bäume entlang des Dorf-
baches müssen aus Sicherheitsgründen 
gefällt werden. In Zusammenarbeit mit 
der Natur- und Landschaftsschutzkom-
mission Ettingen wurden die zu fällenden 
Bäume bestimmt und markiert. Nach der 
Bachrevitalisierung werden die Ufer- und 
Grünzonen ausgeschieden und es wird 
auch wieder eine Aufforstung mit Bäu-
men und Sträuchern geben.

Stand der Bauarbeiten im Ostteil
–  In der Rieslingstrasse wurde die Gas-

leitung verlegt.
–  Die Brücken sind betoniert und so weit 

für die Bachumleitung/-revitalisierung 
vorbereitet.

–  Bei der bestehenden Brücke March-
bachstrasse–Dorfbach werden keine  
baulichen Arbeiten vorgenommen. Die 
Marchbachstrasse wird auf das Niveau 
der bestehenden Brücke angepasst.

–  Die EBM-Kabine wurde am 17. Januar 
2012 bei der Kernerstrasse–Dorfbach  
erstellt.

–  Das 1. Baugesuch wurde eingereicht. 
Seit dem 18. Januar 2012 ragen die  
Profilstangen für 3 Mehrfamilienhäuser 
bei der Kernerstrasse und Chardonnay-
weg in die Höhe.

Weitere Informationen zum Bauverlauf 
folgen später und allfällige Fragen beant-
wortet Ihnen gerne die Bauabteilung  
unter Telefon 061 726 89 73.

Der Gemeinderat

Altpapiersammlung
Bei der Bereitstellung von Altpapier bitten 
wir Folgendes zu beachten:
– Altpapier und Karton trennen
–  In Bündeln statt in Papiersäcken bereit-

stellen – Papiersäcke reissen bei nasser 
Witterung. Der Gemeinderat
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Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 9–11 Uhr 
Montag 14–18.30 Uhr 
Dienstag–Freitag 14–16 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Silvia Wetzel 
Telefon 061 721 26 58
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Aldo Grünblatt 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 503 64 24

Gemeindepolizei:
Jörg Linder 
Telefon 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr

Soziale	Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnmeister:
Peter Stöcklin 
Telefon 061 721 15 20 und 079 645 95 10

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

Gemeinde- 
informationen



Vereine

Dies und Das

SeniorInnen

wir keineswegs als Resignation, sondern 
als Reifeprozess.

Solche Seniorennachmittage können Sie 
im katholischen Pfarrheim von der Ferien-
zeit abgesehen alle 14 Tage besuchen. 
Begonnen hat das Ganze im Jahr 1976 
und man kann sagen, dass die regelmässi-
gen Treffen zu einem wichtigen sozialen 
Stützpfeiler für die Ettinger geworden 
sind, die schon seit etwas längerer Zeit 
jung sind. In der Geschichte dieser Nach-
mittage ragen zwei Damen (Wenger und 
Woehrle) heraus, die bis ins Alter von stol-
zen 103 Jahren aktiv dabei waren. Wer 
nicht mehr gut zu Fuss ist, wird zu Hause 
abgeholt und hinterher wieder zurück ge-
bracht. Ergänzend sei hier gesagt, dass 
Seniorennachmittage im Rekizet auch an-
geboten werden. Dort finden sie monat-
lich einmal statt und der Schwerpunkt 
liegt auf Lesungen, Lichtbildervorträgen 
usw. An beiden Orten wird nach der Kon-
fession nicht gefragt. Kurt Gerber

Natürlich hoffen wir, der Alltag sei 
für möglichst viele von uns nicht nur 
eine Belastung. Die Gefahr aber ist 
tatsächlich gross, dass wir unter dem 
Druck der Fremderwartungen und 
des Genügenmüssens so stark assor-
biert sind, dass wir den Blick für die 
aufbauenden Werte zu leicht verlie-
ren. Wir haben uns längst daran ge-
wöhnt, dass fast alles mit einem  
grossen Brimborium an uns herange-
tragen wird. Was auf leisen Sohlen 
daherkommt, nehmen wir deshalb zu 
oft schon gar nicht mehr zur Kenntnis.

Die innere Befriedigung ist aber zum 
Glück nicht ein Alleingang durch eine ab-
genabelte Welt. Auch sie lebt von der 
Kommunikation, jedoch in einer Weise, 
die auf anderen Erlebniswerten und Be-
trachtungsweisen beruht. Nicht mit dem 
kurzen Atem von Gejagten nehmen wir 
die Welt auf, sondern in aktiver, geistiger 
Teilnahme.

Der Hinweis erübrigt sich beinahe schon, 
dass z.B. die Bibliothek hier in Ettingen 
mit gutem Gespür stets mit Veranstaltun-
gen aufwartet, die und wenigstens für 
Augenblicke von aller Hektik befreit und 
die Beschaulichkeit fördert. Dabei sind die 
Inhalte nicht etwa weltfremd, sondern sie 
öffnen uns die Augen für Feinheiten, die 
wir als im Wahnwitz Ertränkte oft nicht 
mehr erkennen.

Dass im Leimental feinfühlige Poeten und 
Schriftsteller leben, durften wir in der Bib-
liothek wiederholt erkennen. Schon heute 
erwartet uns dort wieder einer von ihnen. 
Schon vor gut einem hat er uns erfreut mit 
Müsterchen aus seinem ersten Büchlein 
«Fäährymaa-Gschichte». Wir sprechen 
von Martin J.P. Schwitter aus Oberwil, ali-
as mjps. Nun ist sein zweiter Band er-

schienen unter dem Titel «Dr Fäährynaa 
und dr Babbe Rhyy» und der Autor lässt 
es sich nicht nehmen, uns auch damit ver-
traut zu machen. Die Lesung wird heute 
(26. Januar) um 20 Uhr im Schulhaus Hin-
tere Matten, Trakt 4 (Mehrzweckraum), 
beginnen. Auch die neuen Geschichten 
von mjps sind in Basler Dialekt abgefasst, 
doch es ist nicht das affektiert gek ... üns-
telte Baaaaseldytsch, welches dem Rest 
der Schweiz und sogar etlichen Baslern 
zum Halse heraus hängt. mjps spricht eine 
angenehme, flüssige Sprache, die nicht 
zur Schau tragen will, man sei einer der 
«Meehbessere». Inhaltlich vermitteln die 
Geschichten Erlebnisse der feinen, oft fast 
unscheinbaren Art, hinter denen aber tief-
gründige Werte stecken. Insgesamt ste-
cken im neuen Band noch etwas mehr 
philosophische Gedanken als im ersten 
und anders als im Band 1 hält sich die Ab-
folge der Geschichten an den Kalender. 
Der Vollständigkeit halber sei gesagt, 
dass mjps seinen Anteil aus dem Erlös für 

die verkauften Bücher nicht für sich selbst 
verwendet, sondern an einen Fonds wei-
terleitet, der junge Autoren unterstützt.
Musikalisch umrahmt wird der Abend 
wiederum mit alten Liedern aus Stadt und 
Land, vorgetragen von Sibylla Breiten-
stein, die das Buch illustriert hat, und des 
Autoren Tochter Daniela. Stilistisch führen 
uns die alten Lieder in eine eigentümliche, 
sehr reizvolle Welt mit viel Charme. Eines 
davon ist verfasst von Blasius und vertont 
von Frédéric Decrauzat. 

Tun Sie sich etwas Gutes an, indem Sie die 
Lesung besuchen. Wir wissen, dass es 
nach einem anstrengenden Arbeitstag 
manchmal Überwindung braucht, das 
traute Heim abends noch einmal zu ver-
lassen. Ein Anlass dieser Art hat aber eine 
mindestens genauso erholsame Wirkung 
wie ein Abend vor dem Bildschirm. Eher 
noch mehr!
Dass Betätigungen der ruhigeren Art nicht 
lediglich eine Auszeit darstellen, sondern 

Bausteine für eine erfüllte Existenz sein 
können, zeigte letzten Donnerstag auch 
der Seniorentreff im katholischen Pfarr-
haus. Wieder waren rund 25 Personen an-
wesend. 20 davon fanden ihre Freude 
beim Jassen. Das bewegt keineswegs die 
grosse Welt, aber das Zentrum der Lebens-
impulse liegt ja in Wirklichkeit für uns  
alle im kleinen Rahmen von uns selbst. 
Schon Gottfried Keller lehrte uns: «Zu 
Hause muss beginnen, was leuchten soll 
im Vaterland.» Persönliche Zufriedenheit 
wächst in uns selbst heran und pflegen 
müssen wir diese aus eigener Kraft. 

Was uns bei den Senioren besonders auf-
gefallen ist, war die aufgeräumte, allseits 
friedfertige Stimmung. Das ist durchaus 
nicht selbstverständlich. Es kommt häufig 
genug vor, dass gerade am Jasstisch die 
Fetzen fliegen. Hier aber schien es, dass 
den Seniorinnen und Senioren den Begeg-
nungswert viel wichtiger ist als das unbe-
dingte Gewinnenmüssen. Das betrachten 

mjps signiert seine Bücher Friedlicher Seniorennachmittag Fotos Gerber

Die Kunst des inneren Ausgleichs 

Senioren-Nachmittag
Der Senioren-Nachmittag findet am Don-
nerstag, 2. Februar, um 14.15 Uhr im 
Pfarreiheim an der Kirchgasse statt. Herz-
lich willkommen. Das SN-Team

Konzert
Wir starten das neue Jahr am Samstag, 
28. Januar, mit der «Elliott Marks Group» 
(GB). Blues der härteren Sorte aus Eng-
land. Türöffnung ist um 19 Uhr, Fürsten-
stein, Hauptstrasse 55, 4107 Ettingen.
Konzertbeginn ist um 20 Uhr.
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen.
Vorschau: Marc von Orelli Sextett am 
Samstag, 11. Februar

Gugger-Fasnacht 2012, Motto: «Mir schläggen’en äwäg»
Anmeldung für die Teilnahme am Umzug vom Sonntag, 19. Februar

Name der Clique /
Gruppe:  _______________________________

Sujet:  _______________________________

Anzahl: Erwachsene  _______________________________ (ortsansässige)
 Kinder  _______________________________
 Requisiten  _______________________________
 Wagen  _______________________________

Achtung: Das Komitee lehnt jegliche Haftung für Wurfschäden ab.

Absender / Kontaktadresse
 Name  _______________________________
 Strasse  _______________________________
 Wohnort  _______________________________
 Telefon  _______________________________
 E-Mail  _______________________________
 Ort des  _______________________________
 Wagenbaus 
 Startwunsch  _______________________________
 (Wo?) 

Talon bis 12. Februar an Claudia Thüring, Hauptstrasse 24, 4107 Ettingen,
senden oder per E-Mail an thuering.thuering@intergga.ch

Liebe Leserinnen und Leser

Heute Donnerstag, 26. Januar, um 20 
Uhr hören wir weitere Geschichten von 
mjps. Martin J.P. Schwitter liest aus sei-
nem neuen Buch:
Dr Fäährymaa und dr Babbe Rhy.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men.

Unsere Ausstellung zeigt die meistgelese-
nen Bücher von 2008 bis 2011.
 Ihr Bibliotheksteam

Klettern in der  
Kletterhalle Laufen
Samstag, 14. Januar 2012, 13.10 Uhr …

Die Seile werden verpackt. 
Die Karabiner glänzen in 
der Sonne. Der Himmel ist 
stahlblau. Ein perfekter Tag 
zum Klettern! Auf der Liste 
ist alles abgehakt. Alles be-

reit für den Start.
13.30 Uhr: Abfahrt des Busses. In Aesch 
steigen wir um auf den Zug. «Endstation 
Laufen», alle aussteigen! Zehn Minuten 
«laufen», und schon stehen wir alle vor 
der Kletterhalle. Thomas rauscht noch 
schnell in die Eissporthalle, um ein paar 
Schnappschüsse von der Gruppe Haesch 
zu schiessen.
In der Gruppe Hacherev gehts dann so 
richtig los. Martin erklärt uns alle Kletter-
regeln. Danach ziehen wir uns um. Nach-
her … ab an die Kletterwände! Wir haben 
vier Wände plus den Boulderbereich (klei-
ne Wände, an welchen kein Seil notwen-
dig ist) zur freien Verfügung. Die höchste 
Wand reicht 19 m in die Höhe!
Vor dem Besteigen machen wir den wich-
tigen «Vier-Augen-Check». Das bedeutet: 

Foto: zVg

Jeder befestigt sein Gstältli am Seil, der 
Kollege kontrolliert, ob die Knoten richtig 
und die Karabiner geschlossen sind. Dann 
gehts wirklich los mit Klettern in Tan-
dems: «Der eine klettert, der andere si-
chert, anschliessend Wechsel!»
Gegen 16 Uhr gibt es ein feines Zvieri. Die 
einen essen, die andern klettern, aber am 
Ende kommen alle auf ihre Rechnung.
Etwa um 17.15 Uhr begeben wir uns auf 
den Heimweg zurück ins Leimental. So ei-
nen tollen Nachmittag würde ich gerne 
bald wieder erleben!
Bilder und weitere Infos zur Jungschar 
auf: www.js-ettingen.ch!
 Simon, Hacherev

715331

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service
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Carrosserie Kernmatt

Unfall- Hagel- und Lackschäden
Der beste und der günstigste Weg ist direkt zum Fachmann.

Kernmattstrasse 37, 4102 Binningen, Telefon 061 421 32 22
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Kein Inserat ist uns zu klein.

redaktion@bibo.ch
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Richtlinien für Beiträge
Hinweis der Gemeinde
Kostenlose Publikationen in dieser Rubrik 
erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. Diese 
können – soweit nicht bekannt – bei der 
Gemeindeverwaltung Ettingen, Telefon 
061 726 89 64, erfragt werden.
Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung gestellt.




